
G e m e i n d e H a l l i g H o o g e  
Ausschuss für Soziales, Bildung und Gesundheit 
 - Der Vorsitzende -  

Niederschrift 

über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Bildung und Gesundheit 
Hallig Hooge am Montag, den 25. Juli 2015 

in der Gaststätte „Zum Seehund“, Hanswarft 
 

Beginn: 18.00 Uhr 
Ende:  18.37 Uhr 
 
 
Teilnehmer:   Michael Klisch  
    Gudrun Binge 
    Hauke Ketelsen 
    Thorsten Junker 

 
    Matthias Piepgras (BgM) 
 
    Entschuldigt fehlte das Ausschussmitglied Marco Hoffmann 
 
Von der Verwaltung:  Dirk Bienen-Scholt, Protokollführer 
 
Zuhörer/innen:  4 
 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der form- und 
fristgerechten Einladung durch den BgM 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Feststellung der Niederschrift vom 15.02.2016 
4. Wahl eines 1. Vorsitzenden sowie des stellv. Vorsitzenden 

5. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
6. Sachstand/Bericht sowie ggf. neue Probleme in den Arbeitsgebieten des 

Ausschusses: 
6.1 Gesundheit 
6.2 Kultur 
6.3 Bildung 
6.4 Soziales Miteinander 

7. Konzept „Demografischer Wandel“ – Bereich Soziales 
8. Termine 

9. Verschiedenes 
 
  
TOP 1   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der  form- 
              und fristgerechten Einladung durch den BgM 
 
Der BgM Matthias Piepgras begrüßt alle Anwesenden. 
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Er stellt die form- und fristgerechte Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. Für die 

geleistete Arbeit im Ausschuss bedankt er sich bei dem bisherigen Vorsitzenden Jörg Dell 
Missier sowie bei der stellvertretenden Vorsitzenden Angelika Weiner. Das 
Ausschussmitglied Marco Hoffman hat sich für die Ausschusssitzung entschuldigt. 
 
TOP 2     Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnungspunkte (TOP) 6 und 7 werden aus zeitlichen Gründen auf die 
kommende Ausschusssitzung vertagt. Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig 
genehmigt. 
 
TOP 3     Feststellung der Niederschrift vom 15.02.2016 
 
Das Ausschussmitglied Thorsten Junker fragt an, wie mit dem TOP 6 „Gemeinsam sind 

wir stark – Vorstellung einer sozialen Idee“ aus der Ausschusssitzung vom 15.02.2016 
verfahren werden soll. Dieser TOP sollte auf die kommende Sitzung vertagt werden. 
Aufgrund des Ausscheidens des Mitgliedes Angelika Weiner ist es hierzu nicht mehr 
gekommen. 
Die Frage wird abschließend unter dem TOP Verschiedenes besprochen. 
 
Die Niederschrift wird einstimmig mit 4 Ja-Stimmen genehmigt. 
 
TOP 4     Wahl eines 1. Vorsitzenden sowie des stellv. Vorsitzenden 
 
Der BgM Matthias Piepgras schlägt dem Ausschuss Michael Klisch als 1. Vorsitzenden vor. 
Bei der anschließenden Wahl wird Michael Klisch mit 3 Ja sowie 1 Enthaltung zum 1. 
Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales, Bildung und Gesundheit gewählt.  

Michael Klisch dankt dem BgM Matthias Piepgras für die Leitung der Sitzung und 
übernimmt die weitere Leitung. 

 
Zum stellv. Vorsitzenden wird Thorsten Junker mit 3 Ja sowie 1 Enthaltung gewählt. 
 
TOP 5     Anfragen aus der Öffentlichkeit 
 

 Aus der Öffentlichkeit wird darauf hingewiesen, dass gerne mehr Zuschauer zu 

dieser Ausschusssitzung gekommen wären, dies aber aufgrund der frühen Uhrzeit 
jedoch nicht möglich war. 
 

 Es wird nochmal auf die Anleinpflicht hingewiesen. In letzter Zeit werden wieder 

verstärkt nicht angeleinte Hunde gesichtet. Hier kam es auch schon zu Vorfällen. 
Die Gemeindeverwaltung wird im kommenden Rundschreiben nochmals auf den 
Leinenzwang hinweisen. 

 
TOP 6     Termine 
 
Die nächste Sozialausschusssitzung findet am Montag, den 08. August um 20.00 Uhr in 
der Gaststätte „Zum Seehund“ statt. 
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TOP 7     Sonstiges 

 

 Für den kommenden Haushalt 2017 werden in Zusammenarbeit mit der 

Schulleitung Mittel für neue Schulmöbel bereitgestellt. 
 

 Das Thema Bücherei ist noch nicht abschließend besprochen worden. Hiermit 
wird sich der Ausschuss in einer der kommenden Sitzungen erneut befassen. 

 

 Nach Rücksprache soll das Thema „Gemeinsam sind wir stark – Vorstellung einer 

sozialen Idee“ im Ausschuss nicht mehr weiter verfolgt werden. Dies geschieht 
nun im Rahmen des „Bürgerschnacks“. 

 

 Um ein Konzert für die jüngere Halligbevölkerung zu veranstalten wird 

nachgefragt, ob Mittel für die Jugendarbeit zur Verfügung stehen. Die Verwaltung 

wird dies abklären und dem Fragesteller eine Antwort zukommen lassen. 
 
 
 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung um 18.37 Uhr. 
 
 
 

                           
Michael Klisch Dirk Bienen-Scholt 

Vorsitzender Protokollführer 
 


